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150 000 Franken für Solarenergie  

Förderaktion zugunsten Solarenergie ist ein grosser Erfolg  

Mit der Förderaktion aus dem Aarestrom-Fonds konnten innert eines halben Jahres 13 Photo-

voltaikanlagen in der Region Olten mit insgesamt 150 000 Franken unterstützt werden.  

Ziel der Förderaktion war es, Photovoltaikprojekte zu unterstützen, welche aufgrund der grossen 

Nachfrage nicht mehr von der kostendeckenden Einspeisevergütung des Bundes (KEV) profitieren 

konnten. Bereits sechs Monate nach Lancierung der Aktion können die Fonds-Verantwortlichen von 

Alpiq, Aare Energie AG (a.en) und eug Elektra Untergäu ein positives Fazit ziehen. Mit den dafür be-

reitgestellten Mitteln von 150 000 Franken konnten 13 Photovoltaikanlagen in der Region mit einer in-

stallierten Leistung von 146 kW gefördert werden. Die Jahresproduktion der Anlagen liegt bei rund 

200 000 kWh Strom. Bei einem durchschnittlichen Haushaltsverbrauch von 4500 kWh pro Jahr liefern 

die Anlagen Strom für etwa 45 Haushalte.  

Wie weiter? 

Der Aarestrom-Fonds unterstützt seit 2001 Projekte aus den Bereichen Solar, Wasser und Wind in 

der Region Olten. Auch nach Abschluss der speziellen Förderaktion können weiterhin Gesuch einge-

reicht werden. Sie profitieren allerdings derzeit nicht mehr von den Beitragsbedingungen aus der be-

fristeten Förderaktion für Photovoltaik. Ob für 2011 wieder eine spezielle Förderaktion lanciert wird, ist 

noch offen.  

Ökostrom aus der Region 

Das Produkt Aarestrom stammt ausschliesslich aus der Produktion der regionalen Aare-Kraftwerke 

Flumenthal, Ruppoldingen und Gösgen. Aarestrom ist ein Öko-Stromprodukt der Alpiq, das die Ener-



  
gieversorger a.en und eug vertreiben. Aarestrom ist TÜV-zertifiziert und wird jährlich von einer unab-

hängigen Kontrollstelle überprüft. 

Die Aarestrom-Kunden leisten mit ihrem Engagement einen wichtigen Beitrag zur Bekämpfung des 

Treibhauseffekts. Fliesst doch der Aufpreis von zwei Rappen pro Kilowattstunde direkt in den Aa-

restrom-Fonds, mit dem konkrete Projekte für erneuerbare Energien in der Region Olten gefördert 

werden. Der Fonds wird gemeinsam von Kundenvertretern sowie Vertretern der Vertriebspartner Al-

piq, a.en und eug verwaltet.    

Foto: 

13 Photovoltaikanlagen wurden aus der Aarestrom-Spezialförderaktion unterstützt.       
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